
Kirchliches Amtsblatt
der Evang.-Luth. Landeskirche Mecklenburgs

19010 Schwerin Nr. 11–12 A 11042/DP AG Postvertriebsstück
Postfach 11 10 63 6. Oktober 2011 Entgelt bezahlt

Inhalt Seite

Kollektenplan  ......................................................................................................................................... 70

Zustimmung des Diakonischen Rates zur Satzungsänderung 
„Augustenstift zu Schwerin“ vom 19. September 2011 ......................................................................... 71

Zustimmung des Diakonischen Rates zur Satzungsänderung 
„Haus Gottes Güte – Diakonie Stiftung Stargard“ vom 19. September 2011 ........................................ 71

Strukturveränderungen  ........................................................................................................................... 71

Stellenausschreibung im Bereich Kinder-, Jugend- und Familienarbeit  ................................................ 71

Pfarrstellenausschreibungen  ................................................................................................................... 72

Berufung Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Mecklenburg-Vorpommern  ............................ 78

Personalien  ............................................................................................................................................. 79

Anschrift

Herausgeber und Verlag: Oberkirchenrat
der Evang.-Luth. Landeskirche Mecklenburgs
Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des Pressegesetzes:
Oberkirchenrat Rainer Rausch
Verlag und Redaktion: Postfach 11 10 63, 19010 Schwerin
Erscheint nach Bedarf, Bezugspreis jährlich: 18 EUR
Herstellung: www.tinus-medien.de, Schwerin



Seite 70 Kirchliches Amtsblatt der Evang.-Luth. Landeskirche Mecklenburgs Nr. 11–12/2011

651.00(2012)/5 Kollektenplan 2012
Die Kirchenleitung hat den nachfolgenden Kollektenplan für das Jahr 2012 beschlossen:

01.01. (Neujahrstag) 
  Für die Aus- und Weiterbildung von kirchlichen 

Mitarbeitern im Verkündigungsdienst

06.01. (Epiphanias)
  Für das Diakonische Werk Mecklenburg-
 Vorpommern e.V.

15.01. (2. Sonntag nach Epiphanias)
 Für innerkirchliche Aufgaben der VELKD

29.01. (Letzter Sonntag nach Epiphanias)
 Gemeindedienstarbeit in Mecklenburg

12.02. (Sexagesimä)
  Für Aufgaben von Brot für die Welt 
 in Osteuropa (1/2)
  Für das Dt. Nationalkomitee des Luth. 
 Weltbundes (1/2)

26.02. (Invocavit)
 Für die Aktion Sühnezeichen (1/2)
 Für die Frauen- und Familienarbeit (1/2)

04.03. (Reminiscere) 
 Für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

18.03. (Laetare)
 Für die Arbeit mit Jugendlichen in Mecklenburg

06.04. (Karfreitag)
 Für das Stift Bethlehem

08.04. (Ostersonntag)
 Für die Arbeit mit Kindern in Mecklenburg

22.04. (Misericordias Domini)
  Für die Pare Diözese in Tansania und für 
 die Ev.-Luth. Kirche in Kasachstan

06.05. (Kantate)
 Für die Kirchenmusik und den Orgelbau

17.05. (Christi Himmelfahrt) 
  Für den Deutschen Evangelischen Kirchentag 
 in Hamburg

27.05. (Pfingstsonntag)
  Für das Nordkirchenchorfest in Greifswald (1/2)
 Für die ACK (1/2)

03.06. (Trinitatis)
  Für die Erhaltung und Erneuerung von Kirchen 

im Kirchenkreis

17.06. (2. Sonntag nach Trinitatis)
  Für die religionspädagogische Ausbildung von 

Erzieherinnen 

01.07.  (4. Sonntag nach Trinitatis)
 Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

15.07. (6. Sonntag nach Trinitatis)
 Für das Bibelzentrum Barth (1/2)
 Für die Deutsche Bibelgesellschaft (1/2)

29.07. (8. Sonntag nach Trinitatis)
 Für Pilgerwege in Mecklenburg (1/3)
  Für die Deutsche Seemannsmission 
 Rostock e.V. (2/3)

12.08. (10. Sonntag nach Trinitatis)
 Für das Posaunenwerk

26.08. (12. Sonntag nach Trinitatis)
 Für die Bildungsarbeit mit Erwachsenen

02.09. (13. Sonntag nach Trinitatis)
  Fonds für Gerechtigkeit und Versöhnung 
 der VELKD

16.09. (15. Sonntag nach Trinitatis)
 Für die Männerarbeit (1/2)
  Für das konfessionskundliche Arbeits- und 
 Forschungswerk (1/2)

07.10. (Erntedank)
 Brot für die Welt

14.10. (19. Sonntag nach Trinitatis)
  Für die Telefonseelsorge und für die Arbeit mit 

Gehörlosen in Mecklenburg (2/3) 
  Für die Behinderten- und Suchtgefährdetenarbeit 

(Diakonie) (1/3)

31.10. (Reformationsfest)
  Für das Gustav-Adolf-Werk, Hauptgruppe 
 Mecklenburg

04.11.  (22. Sonntag nach Trinitatis) 
 Für das Diakonische Werk der EKD

18.11. (Volkstrauertag)
  Für die Kriegsgräberfürsorge, 
 Landesverband M-V (1/2)
  Für Freiwilligen Dienste (Diakonie) (1/2)

02.12. (1. Advent) 
 Brot für die Welt

16.12. (3. Advent)
 Für die Krankenhausseelsorge in Mecklenburg

24.12. (Heiligabend)
 Brot für die Welt

25.12. (Christfest I)
 Für das Stift Bethlehem (Diakonie)

26.12. (Christfest II) 
 Für die Jugendarbeit im Kirchenkreis 
 Mecklenburg
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6512-10/154-5

Zustimmung des Diakonischen Rates 
zur Satzungsänderung „Augustenstift 
zu Schwerin“ vom 19. September 2011
Im Nachgang zur Veröffentlichung der Genehmigung der Kirch-
lichen Stiftungsaufsicht zur Änderung der Satzung der rechtlich 
selbstständigen kirchliche Stiftung bürgerlichen Rechts „Augus-
tenstift zu Schwerin“ (KABl S. 67) wird mitgeteilt, dass der 
 Diakonische Rat in seiner Sitzung am 19. September 2011 den 
Satzungsänderungen zugestimmt hat.

Schwerin, 27. September 2011

Der Oberkirchenrat
In Vertretung

Kriedel
Kirchenrat

Zustimmung des Diakonischen Rates 
zur Satzungsänderung „Haus Gottes 
Güte – Diakonie Stiftung Stargard“ 
vom 19. September 2011
Neubrandenburg, Haus Gottes Güte/

Im Nachgang zur Veröffentlichung der Genehmigung der Kirch-
lichen Stiftungsaufsicht zur Neufassung der Satzung für die 
rechtsfähige kirchliche Stiftung bürgerlichen Rechts „Haus Got-
tes Güte – Diakonie Stiftung Stargard“ (KABl S. 66) wird mit-
geteilt, dass der Diakonische Rat dem Erwerb von 76 vom Hun-
dert der Geschäftsanteile des Diakoniewerkes Stargard GmbH in 
seiner Sitzung am 19. September 2011 zugestimmt hat.

Schwerin, 27. September 2011

Der Oberkirchenrat
In Vertretung

Kriedel
Kirchenrat

Strukturveränderungen
121.01/27

Vereinigung der Propsteien Crivitz und Schwerin-Land 

Die Propsteien Crivitz und Schwerin-Land werden mit Wirkung 
vom 1. Oktober 2011 gemäß § 22 Absatz 7 Buchstabe c Leitungs-
gesetz vereinigt. Der Name der vereinigten Propstei ist Propstei 
Schwerin-Land. 

Schwerin, 3. September 2011

Der Vorsitzende der Kirchenleitung

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

7319-12/9

Vereinigung der Kirchgemeinde Warlin mit der 
Kirchgemeinde Alt Käbelich 

Die Kirchgemeinde Warlin wird mit Wirkung vom 1. Januar 2012 
mit der Kirchgemeinde Alt Käbelich vereinigt. Der Name der 
 vereinigten Kirchgemeinde ist Evangelisch-Lutherische Kirch-
gemeinde Alt Käbelich-Warlin. Warlin wird zur ruhenden Pfarr-
stelle erklärt. 

Schwerin, 13. September 2011

Der Oberkirchenrat 

Flade
Oberkirchenrat 

Stellenausschreibung im Bereich 
Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Alt Meteln 6401-23/6

In den verbunden Kirchgemeinden Alt Meteln, Cramon, Groß 
Trebbow im Kirchenkreis Wismar ist zum 1. Januar 2012 die 
 Stelle einer Gemeindepädagogin/eines Gemeindepädagogen oder 
einer Diakonin/eines Diakons (FH-Abschluss) befristet für die 
Dauer von zwei Jahren zu besetzen. Der Stellenumfang beträgt 
100 %. Die Vergütung erfolgt nach der kirchlichen Arbeitsver-
tragsordnung für Angestellte (KAVO) der Evangelisch-Lutheri-
schen Landeskirche Mecklenburgs.
Die Kirchgemeinden haben etwa 1.700 Gemeindeglieder, fünf 
Kirchen und drei Pfarrhäuser mit Gemeinderäumen und große 
Freigelände. Außerdem nutzen sie für ihre Veranstaltungen priva-
te und kommunale Räumlichkeiten.
Zum Aufgaben- und Verantwortungsbereich der künftigen Stel-
leninhaberin/des künftigen Stelleninhabers gehört die allgemeine 
Gemeindearbeit, die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in ver-
schiedenen Formen (Jugendkreis, Konfirmanden, Christenlehre, 
Freizeit- und Ferienprojekte). Eine Zusammenarbeit mit den ört-
lichen Schulen und Kindergärten ist gewünscht. Die Arbeit mit 
Familien ist ein weiterer Schwerpunkt.
Zum Aufgabenbereich gehört außerdem das selbstständige Leiten 
besonderer und agendarischer Gottesdienste – entsprechende 
Befähigungen sind unerlässlich. 
Kontinuierliche Zusammenarbeit erfolgt mit Pastor, Küsterin und 
Ehrenamtlichen.
Mitarbeit im Propsteikonvent und im Kirchenkreis bzw. den künf-
tigen Gremien der Nordkirche wird erwartet.
Für die Ausübung des Dienstes sind der Besitz eines Führer-
scheins und die Bereitschaft, den eigenen PKW dienstlich zu nut-
zen, erforderlich.
Im Pfarrhaus Groß Trebbow stehen eine geräumige Wohnung, ein 
Arbeitszimmer einschl. Internetanschluss und PC-Ausstattung 
zur Verfügung. Die Wohnung soll von der künftigen Stelleninha-
berin/dem künftigen Stelleninhaber bezogen werden. Damit ver-
bunden ist die Aufgabe, kirchliche/r Ansprechpartner/in im 
Bereich der Kirchgemeinde Groß Trebbow zu sein. Das Schul-
zentrum befindet sich in Lübstorf. Gymnasien gibt es in Dorf 
Mecklenburg und in Schwerin.
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Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen müssen spätestens vier 
Wochen nach Veröffentlichung (15. November 2011) dieser Stel-
lenanzeige in schriftlicher Form bei den verbundenen Evange-
lisch-Lutherische Kirchgemeinden Alt Meteln, Cramon, Groß 
Trebbow,  Lübstorfer Straße 16, 19069 Alt Meteln, eingegangen 
sein. Nähere Auskünfte erteilt Pastor Thorsten Markert, Tel.: 
(03867) 853 oder E-Mail: (alt-meteln@kirchenkreis-wismar.de).

Schwerin, 21. September 2011 

Dr. Danielowski
Oberkirchenrat

Pfarrstellenausschreibungen
Auslandsdienst in den Vereinigten Arabischen Emiraten

Für den Auslandspfarrdienst mit Dienstsitz in Dubai sucht die 
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) zum 1. Juli 2012 für 
die Dauer von zunächst drei Jahren für die Ev. Gemeinde deut-
scher Sprache in den VAE einen Pfarrer.
Sie finden die Gemeinde unter www.evangelische-kirche-vae.de. 

Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
–  pastoralen Dienst v.a. in Dubai und Abu Dhabi, Pastoration an 

weiteren Standorten in der Golfregion in Kooperation mit der 
Gemeinde Teheran,

–  Aufbau und Vertiefung von Gemeindestrukturen: Erfahrun-
gen bzw. Qualifikationen im Bereich Gemeindeaufbau und 
situativer Gemeindearbeit sind erwünscht,

–  Gestaltung eines attraktiven kulturellen Angebots der Gemein-
de: musikalische Veranstaltungen, Gesprächsabende, Gemein-
deausflüge, Events, etc.,

– Aufgeschlossenheit gegenüber „Kirchenfernen“,
– Fundraising in Zusammenarbeit mit der Gemeinde,
–  Aktive Gestaltung der Öffentlichkeitsarbeit; Vertretung der 

Gemeinde nach außen,
–  Erfahrung im Umgang mit modernen Medien und Bereit-

schaft, sich aktiv einzubringen,
–  Erteilung von Religionsunterricht und Gestaltung von Kin-

derkirchen,
– Entwicklung und Pflege ökumenischer Beziehungen,
– sehr gute englische Sprachkenntnisse,
Die Arbeit wird von einem aktiven Gemeindevorstand unter-
stützt.

Die Kirchengemeinde bietet Ihnen:
–  Hilfe bei der Anmietung einer geeigneten Dienstwohnung/ 

eines Hauses in Dubai,
– einen Dienstwagen.

Gesucht wird ein Pfarrer mit öffentlich-rechtlicher Anstellung in 
einer der Gliedkirchen der EKD und mehrjähriger Gemeindeer-
fahrung. Die Besoldung richtet sich nach den Bestimmungen der 
EKD. 
Leben Sie in einer Familie, möchten wir Ihre Ehepartnerin eben-
falls kennen lernen, weil ein mehrjähriger Auslandsaufenthalt von 
der Ehepartnerin mitgetragen werden muss.
Für weitere Informationen steht Ihnen gern Herr Oberkirchenrat 
Nieper, Tel.: (0511) 2796237, zur Verfügung.

Unter www.ekd.de/international/auslandsdienst/stellenausschrei-
bungen.php erhalten Sie weitere Informationen und die Aus-
schreibungsunterlagen. Bitte geben Sie dazu Kennziffer 2019 an. 
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 10. Ja -
nuar 2012 an die nachstehende Anschrift: Evangelische Kirche in 
Deutschland, Kirchenamt, Hauptabteilung IV, Postfach 21 02 20, 
30402 Hannover, E-Mail: teampersonal@ekd.de.

Auslandsdienst in London (Großbritannien)

Für den Auslandspfarrdienst in der Evangelischen Synode deut-
scher Sprache in Großbritannien, Dienstsitz London (Pfarramts-
bereich London-West), sucht die Evangelische Kirche in Deutsch-
land (EKD) zum 1. September 2012 für die Dauer von zunächst 
sechs Jahren eine Pfarrerin/einen Pfarrer/ein Pfarrehepaar.
Drei Gemeinden mit aktiven Kirchenvorständen in London-
Knightsbridge, London Petersham und Oxford bilden zusammen 
mit den Gemeindegruppen in Reading und Farnborough den 
Pfarramtsbereich London-West. Die Gemeinden sind geprägt 
durch viele Familien und junge Erwachsene sowie durch Interna-
tionalität und stetige Veränderung. Neben der Pfarrstelle gibt es 
zurzeit eine ordinierte Pastoralassistentin. Sie finden die Kirchen-
gemeinden des Pfarramtsbereiches London West unter www.ev-
kirche-london-west.org.uk. 

Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
– Freude an anspruchsvollen Gottesdiensten und Predigten,
– Theologisch fundierte konzeptionelle Arbeit,
–  Großes Engagement für Aufbau und Weiterentwicklung der 

Gemeinden,
– Kontaktfreude und die Fähigkeit, auf Menschen zuzugehen,
– Gewinnung und Begleitung Ehrenamtlicher,
– Pflege ökumenischer und interreligiöser Beziehungen,
– Kreativität in der Kinder- und Jugendarbeit,
– Seelsorgliche Begleitung aller Altersgruppen,
–  Interesse an der Förderung musikalischer Arbeit im Gemeinde-

 leben,
–  Organisationsgeschick und Sicherheit im Umgang mit moder-

nen Kommunikationsmitteln,
–  Bereitschaft zu häufigen und längeren Dienstfahrten, Führer-

scheinklasse B,
– gute englische Sprachkenntnisse.

Die Kirchengemeinde bietet Ihnen:
–  Aufgeschlossene und theologisch interessierte Gemeinden,
– Engagierte und kreative ehrenamtlich Mitarbeitende,
–  Attraktive Chorarbeit unter professioneller Leitung 
 (www.deutscherchorlondon.org.uk ),
–  die multikulturelle Metropole London, die Nähe zur ge -

schichtsträchtigen Universität Oxford,
–  die Deutsche Schule London (Kindergarten bis Abitur/Int. 

Baccalaureat) in erreichbarer Nähe,
– ein Pfarrhaus mit kleinem Garten und Dienstwagen.

Gesucht wird ein Pfarrer/eine Pfarrerin/ein Pfarrehepaar mit 
öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen der 
EKD und mehrjähriger Leitung eines Gemeindepfarramtes. Die 
Besoldung richtet sich nach den Bestimmungen der EKD. Leben 
Sie in einer Familie, möchten wir Ihren Partner/Ihre Partnerin 
ebenfalls kennenlernen, weil ein mehrjähriger Auslandsaufent-
halt vom Partner bzw. von der Partnerin mitgetragen werden 
muss.
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Unter www.ekd.de/international/auslandsdienst/stellenausschrei-
bungen.php erhalten Sie Informationen und die Ausschreibungs-
unterlagen. Bitte geben Sie dazu Kennziffer 2018 an. 
Für weitere Informationen stehen Ihnen gern Herr OKR Chris-
toph Ernst, Tel.: (0511) 2796139, oder Frau Sabine Rulle, Tel.: 
(0511) 2796128, zur Verfügung. 

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. No -
vember 2011 an: 
Evangelische Kirche in Deutschland, Kirchenamt der EKD, Post-
fach 21 02 20, 30402 Hannover; E-Mail: TeamPersonal@ekd.de. 

Auslandspfarramt in Sizilien/Italien

Die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) sucht zum 1. Sep-
tember 2012 für den Auslandspfarrdienst in der Evangelisch-
Lutherischen Gemeinde Sizilien/Italien mit Dienstsitz in Tremes-
tieri Etneo für die Dauer von zunächst sechs Jahren eine Pfarrerin/ 
einen Pfarrer/ein Pfarrerehepaar. 
Die Gemeinde ist über die ganze Insel und die Provinz Reggio 
Calabria verteilt und organisiert sich in lokalen Gruppen in Cata-
nia, Palermo, Taormina, Messina, Syrakus und Comiso. Sie ist für 
die Gottesdienste in verschiedenen evangelischen Schwesterkir-
chen zu Gast und pflegt vielfältige ökumenische Beziehungen. In 
Palermo gibt es seit 2010 ein Projekt zum Ausbau der dortigen 
Gemeindegruppe. Die Gemeinde verfügt über ein Gemeindezen-
trum im Herzen Catanias.

Sie finden Informationen über die Gemeinde im Internet unter 
www.sicilialuterana.altervista.org 
Die Gemeinde erwartet: 
–  die Betreuung der Gemeindegruppen und einzelner Familien 

in der Diaspora,
–  die Fortführung des Gemeindeaufbaus sowie nachgehende 

Seelsorge inselweit,
–  Offenheit für Gegenwartsfragen und interkulturelle Probleme,
–  Freude am ökumenischen Dialog und Vermittlung evangeli-

scher Spiritualität,
–  Flexibilität, Kreativität und Erfahrung im Umgang mit moder-

ner Kommunikationstechnik,
–  die Bereitschaft, einen Großteil des Einsatzes mit dem Pkw zu 

bewältigen,
–  Mitarbeit in der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Italien 

(ELKI).

Die Gemeinde bietet:
–  eine ausbaufähige, von deutschsprachigen Frauen geprägte 

Gemeinde,
–  einen engagierten Kirchenvorstand und Unterstützung durch 

einen Ruhestandspfarrer,
–  eine großzügige 5-Zimmer Pfarrwohnung,
–  ein ital. Kindergarten sowie Grundschule (Kl.1-5) und Mittel-

schule (Kl.6-8) sind in Tremestieri Etneo vorhanden, verschie-
dene Gymnasialtypen befinden sich in umliegenden Orten. 
Die Schweizer Schule in Catania führt bis zur 5. Klasse.

Gesucht wird ein Pfarrer/eine Pfarrerin/ein Pfarrerehepaar mit 
öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen der 
EKD und mehrjähriger Erfahrung in der Leitung eines Gemeinde-
pfarramtes. Die Besoldung richtet sich nach der Besoldungsord-
nung der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Italien (ELKI). 
Leben Sie in einer Familie, möchten wir Ihren Ehepartner/Ihre 
Ehepartnerin ebenfalls kennen lernen, weil ein mehrjähriger Aus-

landsaufenthalt vom Ehepartner bzw. von der Ehepartnerin mitge-
tragen werden muss.
Ausschreibungsunterlagen und ausführliche Informationen über 
die Pfarrstelle erhalten Sie unter www.ekd.de/international/aus-
landsdienst/stellenausschreibungen.php. Bitte geben Sie dazu 
Kennziffer 2021 an.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Oberkirchenrat Schnei-
der, Tel.: (0511) 2796127 sowie Frau Stünkel-Rabe, Tel.: (0511) 
27 96 126 zur Verfügung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. November 2011 an: 
Evangelische Kirche in Deutschland, Kirchenamt der EKD, Post-
fach 21 02 20, D-30402 Hannover, E-Mail: TeamPersonal@ekd.de.

371.10/57

Nachstehend wird eine Stellenausschreibung des Konsistoriums 
der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Ober-
lausitz bekannt gegeben.

Schwerin, 28. September 2011

Der Oberkirchenrat

Flade
Oberkirchenrat

Die neuerrichtete landeskirchliche Pfarrstelle für interreligiösen 
Dialog ist ab 1. Dezember 2011 für die Dauer von sechs Jahren zu 
besetzen.

Zu den Aufgaben gehören:
–  Bearbeitung theologischer Grundsatzfragen im Kontext von 

Mission und interreligiösem Gespräch, insbesondere des 
christlich-jüdischen und christlich-islamischen Dialogs,

–  Beratung des Bischofs, der Pröpstin und der kirchenleitenden 
Gremien der Landeskirche in Fragen des interreligiösen Dia-
logs,

–  Beratung, Begleitung und Fortbildung der landeskirchlichen 
Arbeitskreise für interreligiöse Beziehungen sowie von Kir-
chengemeinden, Kirchenkreisen und kirchlichen Gremien bei 
Fragen, die sich aus dem Zusammenleben von Christen mit 
Juden und Muslimen sowie Menschen anderer Religionen 
ergeben,

–  Initiierung und Begleitung von christlich-muslimischen, christ-
lich-jüdischen sowie ggf. anderer religiösen Begegnungen,

–  Vorbereitung und Mitwirkung an Seminaren und Bildungs-
veranstaltungen zu Themen des interreligiösen Dialogs,

–  Erarbeitung einer Struktur für die Kommunikation von Fra-
gen des interreligiösen Dialogs in Zusammenarbeit mit der 
Öffentlichkeitsarbeit des Ökumenischen Zentrums und der 
Landeskirche,

–  Begleitung und Bearbeitung von Konflikten, die aus diesem 
Zusammenleben resultieren,

–  Pflege der Beziehungen zu jüdischen, muslimischen, buddhisti-
schen und anderen Dachverbänden, Gemeinden und Gruppen,

–  Ansprechbarkeit für GesprächspartnerInnen im gesellschaft-
lichen Diskurs zu Fragen der Religionen,

–  Vertretung der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz in den entsprechenden Arbeitsgrup-
pen bei der Evangelischen Kirche in Deutschland.
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Von der Stelleninhaberin bzw. dem Stelleninhaber werden erwar-
tet:
–  Interesse an und Erfahrungen mit interreligiösen Themen, vor 

allem im christlich-jüdischen und christlich-islamischen Dia-
log sowie in jüdischer und islamischer Theologie,

–  ausgeprägte Kommunikations-, Integrations- und Teamfähig-
keit,

–  Bereitschaft zur Pflege zuverlässiger Beziehungen zu Persön-
lichkeiten anderer Religionen,

–  gemeindliche und/oder pädagogische Erfahrungen mit der 
Umsetzung dieser Themen,

–  Kenntnisse der aktuellen deutschen und europäischen mis -
sions- und dialogtheologischen Diskussion,

– verhandlungssicheres Englisch,
–  wünschenswert wäre ein absolviertes Zusatzstudium der Reli-

gionswissenschaft, Turkologie, Arabistik, Iranistik, Judaistik 
oder eines vergleichbaren Faches,

–  entsprechende Auslandserfahrungen, hebräische, türkische 
oder arabische Sprachkenntnisse, 

–  Erfahrungen im Umgang mit Medien und in der Öffentlich-
keitsarbeit,

– sicherer Umgang mit Textverarbeitung und E-Mail,
– PKW-Führerschein,
–  Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit auch an Abenden und 

Wochenenden.

Die Berufung erfolgt durch die Kirchenleitung der EKBO im 
Benehmen mit dem Missionsrat des Berliner Missionswerkes. 
Die Arbeit geschieht in enger Abstimmung mit dem Beauftragten 
der EKBO für Ökumene und Weltmission. Dieser führt die Dienst- 
und Fachaufsicht. Dienstsitz ist das Ökumenische Zentrum. Die 
Stelleninhaberin bzw. der Stelleninhaber ist Mitglied des dortigen 
Kollegiums. Besoldung ist die Pfarrbesoldung der EKBO.

Bewerbungen werden innerhalb von vier Wochen nach Erschei-
nen des Amtsblattes mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, beispielhafte Pre-
digten oder Texte zu Themen des interreligiösen Dialogs, Zeug-
nisse und Referenzen) erbeten an: EKBO, Beauftragter für Öku-
mene und Weltmission, Kirchenrat Roland Herpich, Georgen-
kirchstraße 69-70, 10249 Berlin, Tel.: (030) 24344148. Dort sind 
auch nähere Auskünfte erhältlich.

2114-20/

Die Pfarrstelle in der Kirchgemeinde Neukalen wird gemäß § 4 
Absatz 2 Pfarrstellenübertragungsgesetz (KABl 1997 S. 61) zur 
Wiederbesetzung zum 1. Februar 2012 durch Wahl des Kirchge-
meinderates ausgeschrieben. Der Dienstumfang beträgt 100 %.

Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:
 
Unsere Kirchgemeinde Neukalen liegt in der landschaftlich reiz-
vollen mecklenburgischen Schweiz in der Nähe des Kummerower 
Sees. Zum Gebiet der Kirchgemeinde gehören neben der Stadt 
Neukalen neun weitere Dörfer mit ca. 2.300 Einwohnern und 700 
Gemeindegliedern. 
In den mittelalterlichen Kirchen Neukalen und Schorrentin feiert 
die Gemeinde regelmäßig ihre Gottesdienste. Im Winter finden 
diese im Pfarrhaus Neukalen bzw. in der in diesem Jahr eröffneten 
Winterkirche in Schorrentin statt. Für die Gemeindearbeit stehen 
weitere Gemeinde- und Büroräume im Pfarrhaus zur Verfügung. 

Die abgeschlossene geräumige Pfarrwohnung mit fünf Zimmern 
(144 qm) befindet sich im Obergeschoss und könnte bei Bedarf 
noch bis auf 200 qm erweitert werden. Ein gemeinsam genutzter 
Hof und Nebengebäude komplettieren das Ensemble.

Neben den Gottesdiensten und Amtshandlungen ist unser Gemein-
deleben geprägt von den Treffen zweier treuer Gemeindekreise in 
Neukalen und Kämmerich, einer guten Zusammenarbeit mit der 
Kindertagesstätte und den vielen aktiven Vereinen der Stadt wie 
dem Karnevals- und Schützenverein, die zu ihren Höhepunkten 
ausdrücklich um eine kirchliche Beteiligung bitten.  Die Kinder-
gruppen werden von der in der Region angestellten Gemeindepä-
dagogin betreut, die Konfirmandenkurse finden auf Projektebene 
in der Propstei statt. Die Kantorin mit einem Anstellungsumfang 
von 25% leitet den Gemeindechor und gestaltet die Gottesdienste 
musikalisch.
Eine gute Öffentlichkeitsarbeit liegt uns am Herzen. So gibt es 
einen besonders gestalteten Gemeindebrief und eine ansprechen-
de Internetseite. Unter www.kirchgemeinde-neukalen.de stehen 
viele weitere Informationen zum Gemeindeleben zur Verfügung, 
da alle Gemeindebriefe hier archiviert sind.
Zur Zeit beschäftigen uns auch die Bauaufgaben an unseren Kir-
chen. In Schorrentin konnten wesentliche Sanierungsarbeiten 
abgeschlossen werden. Seit diesem Sommer hält ein Kreis Ehren-
amtlicher die Kirche als Radfahrerkirche regelmäßig offen, wobei 
dieses Konzept weiter ausgestaltet werden kann. An der Kirche 
Neukalen werden gegenwärtig umfangreiche Dacharbeiten durch-
geführt und eine Heizungserneuerung ist notwendig. Durch die 
aktuelle Umgestaltung des Umfeldes der Kirche durch die Stadt 
wird die Kirche noch besser zur Geltung kommen. 
Die zur Kirchgemeinde gehörenden Friedhöfe werden durch 
einen festangestellten Friedhofsmitarbeiter betreut. 
Vielfältige Arbeiten im Gemeindebüro und als Küsterin werden 
durch eine weitere geringfügig angestellte Mitarbeiterin verläss-
lich erledigt.
Als aktiver Kirchgemeinderat wünschen uns für unsere Gemeinde 
eine Pastorin/einen Pastor, die/der bei uns lebt, mit den treuen 
Ehrenamtlichen das Leben in der Kirchgemeinde gestaltet, das 
Miteinander der verschiedenen Menschen in der Kirchgemeinde 
fördert und auf diejenigen zugeht, die bisher nur wenig Kontakt 
zur Gemeinde hatten. 

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie mehr über unsere 
Kirchgemeinde erfahren möchten, wenden Sie sich an die 2. Vor-
sitzende des Kirchgemeinderates Frau Bärbel Schimmel, Tel.: 
(039956) 20163 oder Herrn Propst Hasenpusch, Tel. (039959) 
20416.

Auf diese Pfarrstelle können sich auch Pastorinnen und Pastoren 
aus Kirchen des Verbandes Evangelisch-Lutherischer Kirchen in 
Norddeutschland, also auch aus der Pommerschen Evangelischen 
Kirche und der Nordelbischen Kirche, bewerben.

Bewerbungen sind bis zum 30. November 2011 auf dem Dienst-
weg an den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu 
richten.

Schwerin, 12. September 2011   

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof
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3308-20/

Die Pfarrstelle in der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Lübtheen wird gemäß § 4 Absatz 2 Pfarrstellenübertragungsge-
setz (KABl 1997 S. 61) zur Wiederbesetzung durch Wahl des 
Kirchgemeinderates zum 1. August 2012 mit einem Umfang von 
100% ausgeschrieben.

Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:

Lübtheen ist ein kleines Städtchen mit ländlichem Flair, das in 
dem Städtedreieck Hagenow – Ludwigslust – Dömitz gelegen 
ist.
Es verfügt über eine gute Infrastruktur. 
– mehrere Haus- und Zahnärzte, 
– einen Kindergarten mit Kinderkrippe, 
– eine verbundene Grund- und Realschule, 
– Schulbusse zu den Gymnasien in Hagenow und Dömitz,
– verschiedene Sportvereine, 
– das Waldbad in Probst Jesar,
– Einkaufsmöglichkeiten,
– Verkehrsanbindung zur A 24 und zum Bahnhof in Pritzier,
– zwei Pflegeheime, betreutes Wohnen,
– einen kirchlich verwalteten Friedhof.

Das Pfarrhaus und die Pfarrwohnung werden umfänglich saniert. 
Die Pfarrwohnung verfügt über ca. 120 m2  Wohnfläche. Auf dem 
Pfarrgelände befindet sich ein Garten.
Zur Predigtstätte gehören die Stadtkirche in Lübtheen und eine 
kleine Kapelle in Garlitz, in der einmal im Monat ein Gottesdienst 
durchgeführt wird.
Das Gemeindemotto lautet: „Ansteckend glauben, einander för-
dern, miteinander leben und aufbrechen, wohin Gott uns führt!“ 
 
Neben den üblichen pastoralen Aufgaben wünschen wir uns fol-
gende Schwerpunkte: 
1. die Jugend- und Seniorenarbeit, 
2.  die Betreuung von Konfirmanden zusammen mit der Nach-

bargemeinde in Vellahn,
3. Öffentlichkeitsarbeit,
4. Kontakte zur Kommune,
5. ein kirchlich verwalteter Friedhof,
6.  freundliche Kontakte zur landeskirchlichen Gemeinschaft 

(EC).

Sie erwartet ein einsatzfreudiger Kirchgemeinderat und eine Viel-
zahl ehrenamtlicher Mitarbeiter, die bereit sind, die Gemeinde-
briefe zu verteilen, den Küsterdienst zu übernehmen, Geburts-
tagsbriefe auszuteilen und sich bei Gemeindeveranstaltungen zu 
engagieren.
Sie sollten auch ein Herz für die musikalische Arbeit in der Kirche 
haben, da unsere Kirchgemeinde besonders durch diese geprägt 
ist. Wir haben einen Kinderchor, einen gemischten Kirchenchor 
und einen Posaunenchor. Für diese Arbeit steht Ihnen eine Kir-
chenmusikerin und Gemeindepädagogin mit einer Stelle von 
100% zur Verfügung.
Sie sollten freundlich, aufgeschlossen, teamfähig und engagiert 
sein. 
Weitere Auskünfte erteilen die 2. Vorsitzende des Kirchgemeinde-
rats, Frau Evelin Sokoließ, Gipsstr. 5, 19249 Lübtheen, Tel.: 
(038855) 51800, die Gemeindepädagogin Frau Dorothea Ziegler, 
Kiebitzweg 1, 19249 Lübtheen, Tel.: (038855) 52703 oder die 
Kuratorin Pröpstin Kathrin Kühl, Kirchenplatz 4, 19230 Hage-
now, Tel.: (03883) 723017.

Bewerbungen sind bis zum 30. November 2011 auf dem Dienst-
weg an den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu 
richten.

Schwerin, 12. September 2011   

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

6315-20/

Die Pfarrstelle in den verbundenen Kirchgemeinden Vietlübbe-
Mühlen Eichsen wird gemäß § 4 Absatz 2 Pfarrstellenübertra-
gungsgesetz (KABl 1997 S. 61) mit einem Stellenumfang von 
100 % zur Besetzung am 1. März 2012 durch Wahl der Kirchge-
meinderäte ausgeschrieben.

Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:

Die verbundenen Kirchgemeinden liegen im Dreieck Wismar – 
Schwerin – Gadebusch. Die Landeshauptstadt ist nur ca. 25 km 
entfernt.
Die beiden Kirchgemeinden umfassen 20 Ortsteile mit 650 
Gemeindegliedern und den drei Kirchen in Vietlübbe, Mühlen 
Eichsen und Groß Eichsen. Im Allgemeinen finden die Gottes-
dienste wöchentlich im Wechsel zwischen Mühlen Eichsen und 
Vietlübbe statt. Im Winter werden die Gottesdienste in den 
Gemeinderäumen in den dortigen Pfarrhäusern gefeiert. Die 
musikalische Begleitung ist in den Händen einer ehrenamtlichen 
Organistin. Die Johanniterkirche in Groß Eichsen wird haupt-
sächlich für Konzerte und für Festgottesdienste genutzt. Einmal 
monatlich wird im Pflegeheim Veelböken Gottesdienst gehalten.
Der Bauzustand in allen drei Kirchen ist gut und es gibt für jedes 
Kirchgebäude einen Förderverein. Besonders die Kirchen in Viet-
lübbe und in Groß Eichsen sind liebevoll restauriert und sie zäh-
len zu den schönsten Kirchen unseres Landstrichs. Der Innenraum 
der Kirche in Mühlen Eichsen mit seiner kunsthistorisch wertvol-
len Ausstattung ist leider noch restaurierungsbedürftig.
Die Kirchen in Vietlübbe und Groß Eichsen stehen auf kirchli-
chen Friedhöfen. Die Finanzverwaltung hat die Kirchenkreisver-
waltung in Wismar inne.
Im Pfarrhaus Vietlübbe wurde im Obergeschoss im Jahr 2003 eine 
Pfarrwohnung ausgebaut, bestehend aus drei Zimmern, einer gro-
ßen Wohnküche, Badezimmer mit Dusche sowie einem Wirt-
schaftsraum. Das Untergeschoss wird momentan komplett von 
der Kirchgemeinde genutzt. Eine Vergrößerung der Wohnung 
durch weitere Ausbauarbeiten ist bei Bedarf möglich. Das Pfarr-
haus ist umgeben von einem großzügigen, sehr gepflegten Pfarr-
garten. Die Pfarrwohnung in Mühlen Eichsen ist vermietet.
Kindergärten finden sich in Vietlübbe und Mühlen Eichsen, letz-
terer in Trägerschaft der Diakonie. Mühlen Eichsen ist außerdem 
Sitz einer Regionalschule. Das nächste Gymnasium ist in Gade-
busch. Eine ganze Bandbreite an Schulen, auch mit spezieller 
Ausrichtung, bietet Schwerin.

Die beiden Kirchgemeinderäte arbeiten seit der letzten Wahl 
grundsätzlich zusammen. Das Gemeindeleben ist geprägt durch:
– intensive Beziehungen zu den Partnerkirchgemeinden,
– lebendige Seniorenkreise,
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–  gemeinsamen Konfirmandenunterricht und Konfirmanden-
gottesdienste,

– einen regen Gesprächskreis in Vietlübbe,
– Jugendbläserarbeit,
– den Groß Eichsener Konzertsommer.

Die Kirchgemeinden wünschen sich von ihrem/ihrer neuen Pas-
tor/Pastorin
–  gute seelsorgerliche Betreuung mit Besuchen und Gesprä-

chen,
–  Gestaltung der Christenlehre und des Konfirmandenunter-

richts,
–  Zusammenarbeit mit den Kommunen, Kindergärten, der 

Schule Mühlen Eichsen und den ansässigen Vereinen,
–  große Offenheit gegenüber der Kirche fernstehender Men-

schen,
–  liebevoll gestaltete Gottesdienste, auch mit kleiner Teilneh-

merzahl,
– die Fortführung des Groß Eichsener Konzertsommers,
– neue Ideen, die das Gemeindeleben bereichern.

Schön wäre es auch, wenn er oder sie musikalische Fähigkeiten 
ins Gemeindeleben einbringen könnte. Mit einem gesunden 
Selbstbewusstsein und Humor sind Sie für uns der oder die Rich-
tige.
Weitere Informationen und Auskünfte erteilen die beiden stellver-
tretenden Kirchgemeinderatsvorsitzenden Michael von Lengerke, 
Tel.: (038874) 22395 und Constanze von Plessen, Tel.: (038871) 
57504.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Auf diese Pfarrstelle können sich auch Pastorinnen und Pastoren 
aus Kirchen des Verbandes Evangelisch-Lutherischer Kirchen in 
Norddeutschland, also auch aus der Pommerschen Evangelischen 
Kirche und der Nordelbischen Kirche, bewerben.

Bewerbungen sind bis zum 30. November 2011 auf dem Dienst-
weg an den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu 
richten.

Schwerin, 12. September 2011   

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

7305-20/

Die Pfarrstelle in der Kirchgemeinde St. Johannis Neubranden-
burg wird gemäß § 4 Absatz 2 Pfarrstellenübertragungsgesetz 
(KABl 1997 S. 61) zum zweiten Mal mit einem Stellenumfang 
von 50 % zur Besetzung am 1. März 2012 durch Wahl des Kirch-
gemeinderates ausgeschrieben.

Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:

Die Kirchgemeinde St. Johannis (ca. 3.000 Gemeindeglieder) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Pastor/eine Pastorin 
zu 50%.

Die Stadt Neubrandenburg ist landschaftlich schön am Ufer des 
Tollensesees gelegen und verfügt über ein vielfältiges Kultur- und 
Freizeitangebot. 
An der Hochschule Neubrandenburg sind 2.100 Studierende ein-
geschrieben.
Zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt gehört die ehemalige Klos-
terkirche, die in den letzten Jahren komplett renoviert wurde. In 
unmittelbarer Nähe unserer Kirche befinden sich die Gemeinde-
räume. Dort erwartet Sie ein aufgeschlossenes Team von einem 
Pastor (100%), einem Kantor (100%), einer Gemeindediakonin 
(100%), einem Küster (80%) und einer Mitarbeiterin im Büro.
Die Vielfalt der sozialen Gruppen in unserer Kirchgemeinde 
schafft die Grundlage für ein lebendiges und geschlossenes Gan-
zes.

Zu Ihrem zukünftigen Aufgabengebiet gehören insbesondere:

–  die Seniorenarbeit in den fünf Pflegeheimen in Zusammenar-
beit mit dem Pastor,

–  die Weiterführung der Studentenseelsorge an der Hochschule 
Neubrandenburg,

–  bereitschaft zur Zusammenarbeit mit haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden,

–  das regelmäßige Halten von Gottesdiensten in der Johannis-
kirche,

–  die seelsorgerliche Begleitung von Gemeindegliedern und die 
Vorbereitung und Durchführung von Amtshandlungen.

Wir wünschen uns eine teamfähige, offene und engagierte Per-
sönlichkeit, die Freude an der Verkündigung des Wortes Gottes 
hat.
Es ist keine Dienstwohnung vorhanden. Der Kirchgemeinderat 
wird Sie bei der Suche nach geeignetem Wohnraum, möglichst im 
Gemeindebereich, unterstützen.
Weitere Auskünfte erteilen Pastor von Samson, Tel.: (0395) 
7071748; nbg-johannis@kirchenkreis-stargard.de) und Ertlinde 
Fritz, 2. Vorsitzende des Kirchgemeinderates, Tel.: (0395) 5638557; 
ErtlindeFritz@web.de).
Auf diese Pfarrstelle können sich auch Pastorinnen und Pastoren 
aus Kirchen des Verbandes Evangelisch-Lutherischer Kirchen in 
Norddeutschland, also auch aus der Pommerschen Evangelischen 
Kirche und der Nordelbischen Kirche, bewerben.

Bewerbungen sind bis zum 30. November 2011 auf dem Dienst-
weg an den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu 
richten.

Schwerin, 12. September 2011   

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

3105-20/

Die Pfarrstelle in der Kirchgemeinde Dömitz wird gemäß § 4 
Absatz 2 Pfarrstellenübertragungsgesetz (KABl 1997 S. 61) zum 
zweiten Mal mit einem Stellenumfang von 100 % zur Besetzung 
am 1. März 201 durch Wahl des Kirchgemeinderates ausgeschrie-
ben.
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Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:

Unsere Kirchgemeinde Dömitz liegt im Südwesten Mecklenburgs 
mitten im landschaftlich attraktiven Dreiländereck von Mecklen-
burg, Brandenburg und Niedersachsen direkt an der Elbe. Das 
Stadtgebiet ist identisch mit der Kirchgemeinde. Diese besteht aus 
der Stadt Dömitz und den Ortsteilen Polz, Klein Schmölen, Groß 
Schmölen, Rüterberg und Heidhof. Hier leben etwa 3.220 Einwoh-
ner, von denen ungefähr 750 eingetragene Gemeindeglieder sind.
Vor Ort haben wir ein Gymnasiales Schulzentrum mit allen Schul-
formen, Kindertagesstätten, Arztpraxen und verschiedene Ein-
kaufsmöglichkeiten.
Für die zukünftige Arbeit im Pfarrbereich Dömitz stehen mehrere 
Gemeinderäume zur Verfügung. So befinden sich die beiden 
Pfarrhäuser in unmittelbarer Nähe zur Kirche. In einem der Pfarr-
häuser ist im Erdgeschoss die Winterkirche (für ca. 80 Personen) 
und in der oberen Etage eine Wohnung, die sich gut für Übernach-
tungen von Gästen/Gruppen aller Art anbietet. Ein gewissenhaft 
geführtes Archiv, welches durch einen ehrenamtlichen Archivar 
gepflegt wird, ergänzt diese Räumlichkeiten.
In dem gegenüberliegenden Pfarrhaus befindet sich in der unteren 
Etage ein geräumiges Pfarrbüro und zwei weitere Gemeinde-
räume mit Sanitärbereich und Küche. Im ersten Stock liegt die 
3 1/2 Zimmer Pfarrwohnung mit Wohnküche. Eine Grundsanie-
rung wird noch vor Neubezug durchgeführt. Zu den Pfarrhäusern 
gehören eine Garage und ein kleiner Hof mit direktem Zugang zur 
Alten Elde. 
Die fast 140jährige Johanneskirche bildet den Mittelpunkt der 
Kirchgemeinde und der Stadt Dömitz. In den letzten Jahren wurde 
eine Grundsanierung der Fassade und des Turmes vorgenommen. 
Die Innenrenovierung würde in den kommenden Jahren bevorste-
hen.
Die Friedhöfe der Kirchgemeinde sind in kommunaler Verwal-
tung. Eine Ausnahme bildet der kleine Ortsfriedhof in Groß 
Schmölen, der durch die Feuerwehrkameraden des Ortes und von 
den Einwohnern selbst gepflegt wird.

Unsere Gemeindearbeit gestaltet sich wie nachfolgend beschrie-
ben:
In der Johanneskirche Dömitz finden jeden Sonntag und in der 
Kapelle im Ortsteil Polz zweimal im Monat Gottesdienste statt. 
Im Ortsteil Heidhof sowie im Seniorenheim in Dömitz werden 
einmal im Monat Hausgottesdienste gefeiert. Ebenso trifft sich 
monatlich der Frauen- und Seniorenkreis. Der Konfirmandenun-
terricht und der Kindertreff werden im dreiwöchigen Rhythmus 
jeweils am Sonnabendvormittag durchgeführt.
In den letzten Jahren hat sich die Gemeindearbeit zunehmend auf 
kirchenjahreszeitliche Schwerpunkte konzentriert. Weitere beson-
dere Höhepunkte sind die Bibelwochenabende, der Weltgebetstag, 
der Brückengottesdienst und das Amtserntefest. Ebenso von Bedeu-
tung ist der Besuch bei Jubilaren unserer Kirchgemeinde. Eine gute 
Zusammenarbeit besteht mit der katholischen Kirchengemeinde vor 
Ort, wie auch mit der Stadt Dömitz und der Amtsverwaltung.
Wir, der Kirchgemeinderat Dömitz und die Gemeindeglieder, 
wünschen uns für unsere Gemeinde eine Pastorin/einen Pastor, 
die/der bei uns lebt, mit uns das Leben in der Kirchgemeinde 
gestaltet, ein Miteinander in der Kirchgemeinde fördert und auf 
die Menschen zugehen kann und will. Wir würden uns freuen, 
wenn bei dieser Zusammenarbeit an Vertrautes angeknüpft wird, 
aber auch neue Wege und Möglichkeiten für ein lebendiges 
Gemeindeleben gemeinsam gesucht und gefunden werden. Gute 
Anknüpfungspunkte sehen wir in der Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden bei Gottesdiensten, Gemeindeveranstaltun-
gen und Rüstzeiten sowie mit den Schulen unseres Ortes.

Weitere Informationen über unsere Kirchgemeinde und die Stadt 
Dömitz erhalten Sie unter www.johanneskirche-doemitz.de und 
www.doemitz.de.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie mehr über unsere 
Kirchgemeinde erfahren möchten, wenden Sie sich an Herrn Pas-
tor Harold Kunas, Tel.: (038758) 22189 oder an Herrn Fred 
Zagermann, Tel. (038758) 22533.
Auf diese Pfarrstelle können sich auch Pastorinnen und Pastoren 
aus Kirchen des Verbandes Evangelisch-Lutherischer Kirchen in 
Norddeutschland, also auch aus der Pommerschen Evangelischen 
Kirche und der Nordelbischen Kirche, bewerben.

Bewerbungen sind bis zum 30. November 2011 auf dem Dienst-
weg an den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu 
richten.

Schwerin, 12. September 2011   

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

7407-20/

Die Pfarrstelle I, Sitz Neustrelitz, in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchgemeinde Strelitzer Land wird gemäß § 4 Absatz 2 Pfarr-
stellenübertragungsgesetz (KABl 1997 S. 61) zur Wiederbeset-
zung durch Wahl des Kirchgemeinderates zum 1. März 2012 mit 
einem Umfang von 100% ausgeschrieben.

Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:

Unsere junge Großgemeinde Strelitzer Land sucht zum baldigen 
Dienstantritt einen Pastor/eine Pastorin für die geistliche Beglei-
tung, Leitung und Profilierung unserer Gemeinde, der/die das 
Miteinander der Generationen und von Stadt und Land fördert.
Unsere Gemeinde ist offen für Neues und theologisch interessiert. 
Die Arbeit mit Familien, Kindern und Jugendlichen ist ein wich-
tiger Arbeitsschwerpunkt. Uns liegt an einer guten Zusammenar-
beit mit kommunalen, kulturellen und schulischen Partnern.
Zum Gemeindebereich gehören 9 Kirchen, 10 ländliche Friedhö-
fe, 3 Pfarrhäuser. Die Gemeinde hat heute fast 2.200 Mitglieder. 
Regelmäßige Gottesdienste sind in der Stadtkirche und in Alt 
Strelitz, in den Landbereichen vierzehntägig bzw. zu Höhepunk-
ten. Außerdem finden Gottesdienste in Altenheimen unterschied-
licher Träger statt. Die Gemeinde ist in zwei Seelsorgebezirke 
geteilt. Der Bezirk der Pfarrstelle I beinhaltet die Stadt Neustrelitz 
und einzelne Landbereiche. 
Neben einer Pastorin in Alt Strelitz (100 %) arbeiten in der 
Gemeinde ein A-Kirchenmusiker, ein Kirchenmusiker auf Hono-
rarbasis, eine Katechetin (75 %), zwei Küster (je 25 %). Außer-
dem gibt es einen aktiven Kirchgemeinderat. Viele andere 
Ehrenamtliche unterstützen und fördern das Leben in der Ge -
meinde. 
Die Gemeindearbeit in der Stadt findet vorwiegend im gerade 
sanierten und gut ausgestatteten Borwinheim statt. In der Nähe 
vom Zentrum befindet sich das Pfarrhaus mit einer Pfarrwohnung 
(4 Zimmer/Küche/Bad, Veranda, ges. 140 qm), einem Amtszim-
mer und einem kleinen Garten.
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Neustrelitz ist eine Kreisstadt mit ca. 22.000 Einwohnern, unge-
fähr 100 km nördlich von Berlin. Es besteht eine sehr gute Zugan-
bindung nach Berlin, Stralsund und Rostock. Die seenreiche 
Landschaft lockt besonders im Sommer viele Touristen an. Das 
kulturelle Angebot in Neustrelitz ist vielfältig: zwei Kinos, ein 
Theater, Festspiele, eine Musikschule. Es sind alle Schulformen 
vorhanden, auch eine evangelische Grundschule mit Orientie-
rungsstufe sowie zwei evangelische Kindergärten und ein Kran-
kenhaus in Trägerschaft des DRK.

Wir freuen uns auf einen Pastor/eine Pastorin der/die:
– deutliches Engagement für Gemeindearbeit zeigt,
– Lust hat an innovativen Projekten,
–  Mut hat, gemeinsam mit der Gemeinde neue Wege zu be -

schreiten,
–  Freude an der Feier und Gestaltung unterschiedlichster Got-

tesdienste hat,
– gerne im Team arbeitet,
–  Kooperationsgemeinschaft über die Grenzen von Gemeinde 

und Kirche hinaus entwickelt,
–  theologische, seelsorgerliche, kommunikative und liturgische 

Begabungen mitbringt,
–  Leitungskompetenz und Kenntnisse in den Bereichen Gemein-

deaufbau und Öffentlichkeitsarbeit hat.

Auskünfte erteilt Pastorin Cornelia Seidel, Josef-Jakubowski-
Straße 36, 17235 Neustrelitz, Tel.: (03981) 447342 und die 2. Vor-
sitzende des Kirchgemeinderates Katja Vogt, Rudolf-Virchow-
Weg 4, 17235 Neustrelitz, Tel.: (03981) 203419.

Bewerbungen sind bis zum 30. November 2011 auf dem Dienstweg 
an den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu richten.

Schwerin, 12. September 2011   

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

5204-20/

Die Stelle der Pastorin/des Pastors der Evangelischen Studentenge-
meinde Rostock in der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Mecklenburgs wird gemäß § 4 Absatz 2 i.V.m. § 8 Absatz 2 Pfarrstel-
lenübertragungsgesetz (KABl 1997 S.61) zum 1. Januar 2012 durch 
Beschluss des Oberkirchenrats zur Besetzung ausgeschrieben.
Der Stellenumfang beträgt 50 % – unter Umständen (Klärung im 
Zusammenhang mit der Nordkirche) ggf. auch 75 %.

Zu den Aufgaben gehört u.a.:
–  Gestaltung und Organisation von ESG-Abenden, Arbeitskrei-

sen, Andachten und Gottesdiensten,
–  Koordination der Gemeindeaufgaben in Kooperation mit den 

Vertrauensstudentinnen und -studenten,
–  Seelsorge, Beratung und Begleitung von Studierenden aller 

Fachrichtungen, insbes. auch Unterstützung ausländischer 
Studierender,

–  Auseinandersetzung mit theologischen, ekklesiologischen 
und ethischen Fragen auf dem Hintergrund der Situation von 
Studierenden,

–  Kontakt zu Mitgliedern der Theologischen Fakultät und ande-
rer Bereiche der Universität Rostock sowie der Hochschule 
für Musik und Theater,

–  Kontakte zu Partnergemeinden und zur Katholischen Studen-
tengemeinde,

–  Gremienarbeit innerhalb der Landeskirche und auf EKD-Ebene,
–  Begleitung eines Freundeskreises, Förderung von Spenden, 

Fundraising u.a.m.,
– Profilierung der ESG.

Erwartet wird:
–  Erfahrungen in der Gemeindearbeit und in der Zusammenar-

beit mit ehrenamtlich Tätigen,
–  Fähigkeit zur Kommunikation und Zusammenarbeit mit Stu-

dierenden,
–  Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit Dozentinnen und 

Dozenten sowie Einrichtungen der Hochschulen,
–  Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit Kirchgemeinden, Ein-

richtungen und Stellen der Landeskirche,
–  Bereitschaft zur theologischen Urteilsbildung, zum interdiszi-

plinären Dialog und zur interreligiösen Zusammenarbeit.

Der Berufungszeitraum beträgt acht Jahre.
Bei der Suche nach einer geeigneten Wohnung sind wir behilf-
lich.
Für Rückfragen steht Herr Oberkirchenrat Dr. Jürgen Danielowski 
zur Verfügung unter Tel.: (0385) 5185146. Weitere Infos unter: 
www.esg-rostock.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 30. November 
2011 (Datum Poststempel) an die Evangelisch-Lutherische Lan-
deskirche Mecklenburgs, Oberkirchenrat, Münzstr. 8-10, 19055 
Schwerin.

Schwerin, 30. September 2011

Dr. Danielowski
Oberkirchenrat

381.00/207

Berufung Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in Mecklenburg-Vorpommern 

In die Mitgliederversammlung der Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen in Mecklenburg-Vorpommern werden ab sofort für 
drei Jahre berufen:

1. Pastor Tilmann Jeremias, Rostock
2. Landessuperintendent Dr. Matthias Kleiminger, Rostock

Als Stellvertreter zu 1. und 2.: 
Kirchenrat Jens-Peter Drewes, Schwerin

Schwerin, 30. August 2011

Der Oberkirchenrat 

Flade
Oberkirchenrat 
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Personalien
PA Frank, Kathrin/

Der Oberkirchenrat beauftragt die Gemeindepädagogin Kathrin 
Frank mit der öffentlichen Verkündigung gemäß § 10 und 11 Kir-
chengesetz vom 18. November 2006 über die Ordnung für den 
gemeindepädagogischen Dienst in der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Mecklenburgs (Gemeindepädagogengesetz – GpG). 
Der Dienstauftrag gilt zunächst für den Zeitraum von fünf Jahren 
beginnend mit dem 1. Oktober 2011.

Schwerin, 28. September 2011 

Der Oberkirchenrat

Dr. Danielowski
Oberkirchenrat

PA Lück, Uta/

Der Oberkirchenrat beauftragt die Gemeindepädagogin Uta Lück 
mit der öffentlichen Verkündigung gemäß § 10 Kirchengesetz 
vom 18. November 2006 über die Ordnung für den gemeinde-
pädagogischen Dienst in der Evangelisch-Lutherischen Landes-
kirche Mecklenburgs (Gemeindepädagogengesetz – GpG). Der 
Dienstauftrag gilt zunächst für den Zeitraum von fünf Jahren 
beginnend mit dem 27. September 2011.

Schwerin, 28. September 2011 

Der Oberkirchenrat

Dr. Danielowski
Oberkirchenrat

PA Gehrke, Katja/

Der Oberkirchenrat beauftragt die Gemeindepädagogin Katja 
Gehrke mit der öffentlichen Verkündigung gemäß § 10 Kirchen-
gesetz vom 18. November 2006 über die Ordnung für den gemein-
depädagogischen Dienst in der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Mecklenburgs (Gemeindepädagogengesetz – GpG). 
Der Dienstauftrag gilt zunächst für den Zeitraum von fünf Jahren 
beginnend mit dem 23. August 2011.

Schwerin, 25. August 2011 

Dr. Danielowski
Oberkirchenrat

413.03/7

Mit Wirkung vom 1. September 2011 haben folgende Vikarinnen 
den Vorbereitungsdienst für Pastorinnen und Pastoren der Ev.-
Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs begonnen:
Vikarin Wiebke Langer in der Domgemeinde Güstrow,

Vikarin Katharina Rosenow in der Kirchgemeinde 
Luther-St. Andreas Rostock,
Vikarin Anne-Kathrin Schenk in der Kirchgemeinde Plau,
Vikarin Milva Wilkat in der Kirchgemeinde Bernitt.

Schwerin, 6. September 2011

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

PA Kirsche, Nadine/ 

Pastorin Nadine Kirsche, Schloen, ist nach Beendigung des Pro-
bedienstes die Diensteignung zuerkannt und damit das Bewer-
bungsrecht verliehen worden. Mit Wirkung vom 1. September 
2011 wird ihr die Pfarrstelle in den verbundenen Kirchgemeinden 
Schloen und Varchentin übertragen. Sie wird damit in das Dienst-
verhältnis auf Lebenszeit übernommen.

Schwerin, 23. August 2011

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

2524-20/21

Pastorin Anja Lünert, Vietlübbe, wird mit Wirkung vom 1. Okto-
ber 2011 die Pfarrstelle in der Kirchgemeinde Waren St. Georgen 
übertragen. 

Schwerin, 5. September 2011

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

5400-20/ 

Pastor Dr. Reinhard Scholl, Neustrelitz, wird die vakante Pfarrstelle 
in der Innenstadtgemeinde Rostock mit Wirkung vom 15. Septem-
ber 2011 übertragen.

Schwerin, 5. September 2011

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

PA Kretschmer, Petra/7-2

Pastorin Petra Kretschmer, Rostock, kehrt mit Wirkung vom 
15. Oktober 2011 in die Ev.-Luth. Landeskirche Hannovers zu -
rück. Damit endet ihr Dienst als Studentenpastorin in unserer 
Landeskirche.

Schwerin, 4. Oktober 2011

Dr. Jürgen Danielowski
Oberkirchenrat 
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PA Höpfner, Johannes/28-4

Pastor Johannes Höpfner, Neukalen, hat auf seinen Antrag mit 
Wirkung vom 4. August 2011 Elternzeit für eine Dauer von mehr 
als 18 Monaten angetreten. Dies hat gemäß § 72 Absatz 2 Satz 3 
Pfarrergesetz zum selben Zeitpunkt den Verlust der Pfarrstelle 
Neukalen zur Folge. 

Schwerin, 23. August 2011

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

PA Klemmer-Zielke, Gertraud/54-3

Pastor i.W. Gertraud Klemmer-Zielke, Wismar, wird gemäß § 108 
Absatz 2 Pfarrergesetz der VELKD mit Wirkung vom 1. Okto-
ber 2011 in den Ruhestand versetzt.

Schwerin, 8. September 2011

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

PA Burmeister, Dieter/

Am 30. Juli 2011 ist Pastor i. R. Dieter Burmeister, Roggendorf, 
im Alter von 73 Jahren verstorben. In der Kirche zu Babke 1964 
ordiniert, war er zunächst Hilfsprediger in der Kirchgemeinde 
Schillersdorf, von 1966 bis 1969 Pastor dort. Von 1969 bis zur 
Versetzung in den Ruhestand 1996 war er als Pastor in der Kirch-
gemeinde Roggendorf tätig.

„Gelobt sei Gott der Vater unseres Herrn Jesus Christus,
der uns aus seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 

zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten.“

(1. Petrus 1, 3)

Schwerin, 26. September 2011   

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

PA Netzel, Horst/

Am 1. August 2011 ist Pastor i. R. Richard Horst Netzel im Alter 
von 68 Jahren verstorben. Der Verstorbene war zunächst Pastor 
der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens und wurde 
in Großhartmannsdorf 1973 ordiniert. Bis 1979 war er Pastor in 
Helbigsdorf/Freiberg und anschließend bis 1991 in Langenau/
Freiberg. Von 1991 bis zum Eintritt in den Ruhestand 2001 war er 
als Pastor in der Kirchgemeinde Slate in der Evangelisch-Luthe-
rischen Landeskirche Mecklenburgs tätig und lebte seit dem im 
Ruhestand in Parchim.

„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge,
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“

Christi von den Toten.“

(Epheser 2, 19)

Schwerin, 26. September 2011   

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

PA Struck, Udo/

Am 13. August 2011 ist Pastor i. R. Udo Struck im Alter von 
76 Jahren in Neuss verstorben. Der Verstorbene ist 1962 in  Grabow 
ordiniert worden und war anschließend bis 1969 in der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchgemeinde Grabow tätig. Bis 1976 war 
er Pastor an der St. Petrikirche in Rostock und anschließend bis 
zum Eintritt in den Ruhestand 1997 Direktor des Michaelshofes 
Rostock.

„Die ihm vertrauen, die erfahren, dass er Treue hält.“

(Weisheit 3, 9)

Schwerin, 26. September 2011   

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof


